
Gesellschaft zur Förderung 
des Gymnasiums Altenholz e.V.

Protokoll der Mitgliederversammlung
vom 11. März 2009

Zeit: 20.03 – 21.33 Uhr; Ort: Schulbibliothek des Gymnasiums; Teiln.: s. Anwesenheitsliste

TOP 1: Begrüßung
Frau Dr. Kahl begrüßt die Anwesenden. Zur Mitgliederversammlung ist fristgerecht geladen 
worden. Sie ist beschlussfähig.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 17.3.2008 und der Tagesordnung
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17.3.2008 wird bei 2 Enthaltungen einstimmig 
gebilligt; ebenso die Tagesordnung.

TOP 3: Bericht der Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr 2008
Zunächst  stellt  Frau  Lange  die  Entwicklung  der  Mitgliederzahlen  dar:  Aktuell  seien  730 
Mitglieder registriert,  das entspräche gut 80 % der Eltern. Technische Probleme habe es 
beim Einzug  der  Mitgliedsbeiträge  gegeben,  die  so  im neuen  Jahr  nicht  mehr  auftreten 
werden.
Frau  Dr.  Kahl  berichtet  von  größeren  Investition  des  vergangenen  Jahres:  Angeschafft 
wurden insgesamt 6 TT-Platten, ein neues Cello für die Orchester-AG und ein Saxophon für 
die BigBand. Außerdem waren 2.500.-€ für die Bühnenausstattung vorgesehen, die nicht in 
Anspruch genommen wurden. Solche Versäumnisse machten die Ausgabenplanung und die 
Argumentation gegenüber der Steuer schwierig.

Beschlossen  wird  deshalb  einstimmig,  den  Beginn  der  Herbstferien  eines  jeden 
Schuljahres als dead-line für Ausgaben aus dem Etat festzulegen. Danach fällt  das 
Geld an den Förderverein zurück und wird anderweitig eingesetzt.
Auf der Schulversammlung im letzten September wurde der Förderpreis an Tyll Hartmann 
überreicht.  Daneben  war  Frau  Kahl  zu  mehreren  offiziellen  Schulveranstaltungen 
eingeladen.  Die  Zusammenarbeit  mit  Schulleitung  und  Lehrkräften  sei  nach  wie  vor 
angenehm. 
Intensiviert worden sei die Öffentlichkeitsarbeit: Sehr erfolgreich ist inzwischen die Werbung 
bei den Sextanereltern (Rücklauf von 75 %). Die Seiten des Fördervereins auf der neuen 
Homepage  werden  selber  gepflegt;  dass  die  Homepage  komplett  vom  Förderverein 
finanziert  wird,  soll  dort  deutlicher  zum  Ausdruck  kommen.  Der  Schaukasten  vor  dem 
Lehrerzimmer sei ausgestaltet worden. Plaketten an auffälligen Spenden des Fördervereins 
(Kletterwand  …)  seinen  noch  nicht  realisiert;  Frau  Multhaup  übernimmt  diese  Aufgabe, 
außerdem zusammen mit Frau Lange die Gestaltung eines Plakates.
In der Cafeteria arbeiten inzwischen Frau Siemering und Frau Knutzen mit gleichwertigen 
Verträgen auf Mini-Job Basis. Die Cafeteria trägt sich nicht nur selber, sondern erwirtschaftet 
sogar Überschüsse, so dass auch kleine Reparaturen und Anschaffungen aus dem eigenen 
Etat bestritten werden können; für größere Neuanschaffungen ist der Schulträger zuständig.
Der  Wechsel  zum  Steuerberater  Hoffmann  war  problemlos  –  er  fertigt  nun  den 
Jahresabschluss  für  Förderverein  und  Cafeteria  gemeinsam.  Der  Status  der  Gemein-
nützigkeit ist für weitere 3 Jahre beantragt worden.
Die  im  letzten  Jahr  verabschiedeten  Satzungsänderungen  sind  nach  wie  vor  nicht  ins 
Vereinsregister  eingetragen;  hier  hat  der  Notar  versagt.  Die  Neuwahlen  können  also  in 
diesem Jahr noch nicht nach dem neu beschlossen Modus abgehalten werden.
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Beschlossen wird einstimmig,  dann im nächsten  Jahr  den 1.  Vorsitzenden,  den 2. 
Stellvertreter und den Schriftwart neu zu wählen und im Jahr 2011 den 2. Vorsitzenden 
und  den  Kassenwart.  So  kommt  man  in  einen  alternierenden  Rhythmus,  der  auch 
geordnete Übergaben von Aufgaben möglich macht.

TOP 4: Bericht über Aktivitäten und Vorhaben der Ehemaligen
Herr Dr.  Hansen berichtet,  dass bei einer in Kooperation mit  Frau Hesse durchgeführten 
Berufsberatung für  den 11.  und 12.  Jahrgang 14 Ehemalige  von ihren Berufen berichtet 
haben.  Die  Veranstaltung  wurde  sehr  gelobt;  der  zweijährige  Rhythmus  scheint  sich  zu 
bewähren.
Etwa 1000 Ehemalige sind über die stay-friends-Plattform im Internet registriert. Offen ist die 
Frage, was mit den bei der Abmeldung der Abiturienten erfragen E-Mail-Adressen geschehe, 
welcher Service sich auf diesem Wege initiieren ließe (z. B. Versand der Elternbriefe Dr. 
Wenners’).

TOP 5: Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2008
Herr Dönges stellt ausführlich die finanzielle Lage des Vereins dar: Anlage I (Kassenbericht 
2008). Auch er verweist auf die ärgerlichen Überträge aus dem alten in das neue Jahr und 
daneben auf den ungewöhnlich umfangreichen Etat des Jahres 2009, der sich vor allem auf 
Grund von Steuerrückerstattungen und einem Überschuss der Cafeteria ergibt.

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer
Frau Görschen-Weller berichtet im Namen von Frau Thauer, die die Kasse geprüft hat, dass 
sich  keinerlei  Unregelmäßigkeiten  feststellen  ließen,  die  Kasse sehr  nachvollziehbar  und 
gewissenhaft geführt worden sei.

TOP 7: Entlastung des Vorstands
Auf Antrag von Frau Görschen-Weller wird der Vorstand für das Geschäftsjahr 2008 bei 3 
Enthaltungen einstimmig entlastet.
Frau Dr. Kahl dankt ausdrücklich Herrn Dönges, der über Jahre das Amt des Kassenwartes 
zuverlässig ausgefüllt  hat und nun auf eigenen Willen aus dem Vorstand ausscheidet.  Er 
erhält ein Gutscheinbuch als Geschenk.

TOP 8: Neuwahlen
Auf  Vorschlag  des  Vorstandes wird  Frau Dorit  Klos  bei  einer  Enthaltung einstimmig zur 
neuen Kassenwartin gewählt.
Die 1. Vorsitzende wird einstimmig bevollmächtigt, als alleinige Vertreterin der Gesellschaft 
diese Änderungsanzeige für das Amtsgericht beim Notar zu veranlassen und für Frau Klos 
eine Kontovollmacht bei der Fördesparkasse zu beantragen; die Kontovollmacht für Herrn 
Dönges erlischt im Gegenzug.

TOP 9: Planungen für das Jahr 2009
• Herr Borrmann stellt den Etatentwurf für das Jahr 2009 vor: Die Veränderungen unter B 

(Planmäßige  Ausgaben)  gehen  auf  Verschiebungen  im  Jahre  2008  zurück;  sie  sind 
unstrittig. Unter C (Anträge der Schule) wird vor allem auf die vorgeschlagenen Groß-
investitionen verwiesen: elektronische Informationsbildschirme (C 7) und Schließfächer 
für  die  Orientierungsstufe  (C  8).  Für  letztere  soll  die  Schulleitung  vorab 
Finanzierungsmodelle (Kauf vs. Miete) erkunden. Alle weiteren Investitionen können mit 
dem diesmal umfangreichen Haushalt realisiert werden, so dass der Entwurf einstimmig 
gebilligt wird: Anlage II (Etatentwurf).

• Die Festlegung des Förderpreises 2009 wird verschoben.

TOP 10: Verschiedenes
./. 

Altenholz, den 14.3.2009

______________________ ______________________
A. Borrmann, Schriftführer Dr. I. Kahl, 1. Vors.
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